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Projekt Armut 
 
 
Protokoll 9. Treffen 20.12.2023 
 
Anwesend waren: 
Rita Koerffer, Anne Krings, Sarah Höner, Walter Amberg, Lukas Pazzini, Helga Spoelgen,  
Lothar Wirtz, Herbert Reiter, Liesel Koschorreck, Peter Becker (Protokoll) 
 
Das Protokoll vom 29.11.2023 wurde ohne Anmerkungen  genehmigt. 
 
Als neues Mitglied der Projektgruppe begrüßen wir Helga Spoelgen. Helga stellt sich vor 
und bekundet ihr Interesse an einer Mitarbeit in  der Projektgruppe. 
 
Peter informiert, dass das Gespräch mit dem Dürener Bauverein durch die 
Geschäftsführerin Frau Runge aus terminlichen Gründen abgesagt wurde und nachgeholt 
werden soll. 
 
Herbert Reiter und Josef  Brauweiler haben  Fotos von Notunterkünften der Nachkriegszeit  
herausgesucht und dem Stadtmuseum zur Verfügung gestellt. 
 
Sachstand zur Bearbeitung underer vorrangigen Themen: 

• Liesel teilt mit, dass der Sozialraumbericht der Stadt Düren durch neue Zahlen 
aktualisiert wird. Wenn dies erfolgt ist, wird sie ihre Ausarbeitung zu den 
Sozialstrukturen in Düren erstellen. 
Das Gespräch mit Frau von Gagern steht noch aus. 

• Anne konnte sich noch nicht um das Thema Kinderarbeit weiter kümmern. Ein 
Gesprächstermin mit Andreas Bohm ist noch nicht vereinbart. 

• Lothar hat eine Aufstellung von Hilfsorganisationen in Deutschland und Düren 
erstellt. Von Peter liegt ebenfalls eine Aufstellung von Hilfsorganisationen in Düren 
vor. Peter wird Lothar diese weitergeben mit dem Ziel, die beiden Listen zusammen 
zu bringen. 
Lothar macht weiter eine Stellungnahme/ Interview der Präsidentin Frau Welskop-
Deffaa für den deutschen Caritasverbandes bekannt, wie Armut in Deutschland 
bekämpft werden muss.  
So muss Armut in Deutschland bekämpft werden (caritas.de)  

• Peter hat einen Überblick erstellt, welche Armutsberichte es in Deutschland gibt. 
Die Zusammenfassung wird dem Protokoll beigefügt. 
Peter tut kund, dass er sich mit der Erarbeitung des Themas „Armut und Reichtum“ 
schwer tut.  Besonders stellt sich ihm die Frage, wie es mit dem Reichtum in Düren 
aussieht. Gibt es hierzu verwendbare Daten?  

 
Zum Thema Reichtum in Deutschland gibt es eine ZDF-Dokumentation 
Die geheime Welt der Superreichen - Das Milliardenspiel - ZDFmediathek  
www.zdf.de/dokumentation/zdfzeit/zdfzeit-die-geheime-welt-der-superreichen-100.html 
 

https://www.caritas.de/fuerprofis/fachthemen/armut/so-muss-armut-in-deutschland-bekaempft-werden
https://www.zdf.de/dokumentation/zdfzeit/zdfzeit-die-geheime-welt-der-superreichen-100.html
http://www.zdf.de/dokumentation/zdfzeit/zdfzeit-die-geheime-welt-der-superreichen-100.html


 

Peter Becker, 29.12.2023                                                                                                                              2 

 
Peter bringt als neue Idee für die künftige Ausstellung ein, eine Zeittafel zur Armut zu 
erstellen. Er hat einen 1.Entwurf/Grobraster dazu gemacht. Die Datei wird dem Protokoll 
beigefügt. Helga will sich mit einer weiteren Erarbeitung beschäftigen. 
 
Thematisiert wird die Frage, wie und wo wir zum Thema recherchieren. Ziel soll es sein, 
die Recherchen möglichst effektiv zu gestalten.  
Anne wird zum Stadtarchiv Kontakt aufnehmen mit dem Ziel einer Zusammenarbeit.  
Anne, Rita, Herbert und Helga bilden eine Arbeitsgruppe „Recherchen zur Armut“. 
Neben dem Stadtarchiv, dort besonders die Findbücher, werden weiter die 
Kreisjahrbücher für Recherchen benannt. 
 
Damit alle Mitglieder der Projektgruppe Zugriff auf alle Dateien zum Thema bekommen, 
wollen wir auf der Internetseite des Stadtmuseums einen eigenen Bereich, der nur den 
Mitgliedern zugänglich sein soll, aufbauen. Anne und Sarah wollen dies technisch 
umsetzen. 
 
Da Fotos zu Armutssituationen möglicherweise mehr aussagen als alle schriftlichden 
Ausführungen, soll versucht werden, möglichst viel Fotomaterial zu erstellen bzw. 
zusammen zu suchen. Liegen von der Tafel und und der Suppenküche Fotos vor?  
Weitere Fotomotive könnten sein von 
- Bettlern 
- Flaschensammler 
- Notschlafstellen 
 
Als noch unbearbeitet wird die „Altersarmut“ festgestellt. Auch wenn diese Problematik 
zahlenmäßig – wie Liesel bemerkt – vielleicht nicht die Brisanz hat wie Kinderarmut oder 
die Wohnungsprobleme, so ist für die Zukunft mit dem Anstieg der Altersarmut zu 
rechnen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das nächste Treffen findet statt am Mittwoch 31.01.2024, 10 Uhr.  


